
LE HAVRE 
Finnland / Frankreich / Deutschland 2011 - Regie: Aki Kaurismäki - Darsteller: 
André Wilms, Kati Outinen, Blondin Miguel, Laika, Jean-Pierre Darroussin, Elina 
Salo, Kuoc-Dung Nguyen, Evelyne Didi, Pierre Étaix - Länge: 93 min..  

 

Marcel Marx, 
früher Autor und 
wohlbekannter 
Bohemian, hat 
sich vor längerer 
Zeit in sein frei 
gewähltes Exil, die 
Hafenstadt Le 
Havre, 
zurückgezogen. 

Hier geht er inzwischen der ehrenwerten, aber nicht sonderlich 
einträglichen Tätigkeit eines Schuhputzers nach. Der Traum 
vom literarischen Durchbruch ist längst begraben, und so führt 
er ein zufriedenes Leben zwischen Arbeit, Bar und seiner Frau 
Arletty. Doch plötzlich kreuzt das Schicksal seinen Weg in 
Gestalt eines minderjährigen Flüchtlings  aus Afrika.  
Obwohl seine geliebte Frau ernsthaft erkrankt, muss Marcel 
sich erneut gegen die menschliche Gleichgültigkeit erheben. 
Seine einzigen Waffen sind sein unerschütterlicher Optimismus 
und die ungebrochene Solidarität der Mitbewohner seines 
Quartiers. Mit ihrer Hilfe tritt er gegen den blindwütigen 
Machtapparat des Staates an, der die Schlinge um den 
Flüchtlingsjungen immer enger zieht. Es wird Zeit für Marcel, 
seine Schuhe zu polieren und die Zähne zu zeigen ... 
 

DIE LIEBESFÄLSCHER 
Frankreich / Italien / Belgien 2010 - Originaltitel: Copie conforme - Regie: Abbas 
Kiarostami - Darsteller: Juliette Binoche, William Shimell, Jean-Claude Carrière, 
Agathe Natanson - Länge: 106 min. 

 

Während einer 
Lesereise in Italien 
trifft der britische 
Autor James Miller 
auf eine schöne 
Kunstexpertin. 
Sogleich scheint 
der Funke 
zwischen ihnen 

überzuspringen, und sie treffen sich am nächsten Tag, um 
zusammen aufs Land zu fahren.  

Millers Buch handelt von der spannenden Frage nach dem 
Unterschied zwischen Original und Fälschung, und so beginnen 
er und seine charmante Begleiterin eine angeregte Diskussion 
über Kunst, das Leben und die Liebe. Sie schlendern durch die 
verträumten Gassen eines kleinen Dorfes, debattieren über ein 
seltenes Gemälde und eine antike Statue.  
Doch nach und nach nehmen ihre Gespräche eine neue, 
überraschende Wendung. Schon bald stellt sich auch in ihrer 
Begegnung die Frage nach Original und Fälschung, nach 
Realität und Fiktion …  
 
DIE LIEBESFÄLSCHER erzählt in klugen wie unvorhersehbaren 
Wendungen von einem (zufälligen?) Treffen zwischen einem 
Mann und einer Frau, die sich gemeinsam auf die Suche nach 
Schein und Sein begeben - feinsinnig inszeniert vom iranischen 
Meisterregisseur Abbas Kiarostami. Als schöne Fremde glänzt 
Juliette Binoche, die bei den internationalen Filmfestspielen in 
Cannes 2010 als beste Darstellerin ausgezeichnet wurde. An 
ihrer Seite gibt der britische Star-Bariton William Shimell, der 
sonst auf den Opernbühnen der Welt zu Hause ist, sein 
beeindruckendes Leinwanddebüt. 
 

DER GOTT DES GEMETZELS 

Deutschland / Frankreich 2011 - Originaltitel: Carnage - Regie: Roman 
Polanski - Darsteller: Jodie Foster, Kate Winslet, Matt Dillon, Christoph 
Waltz, John C. Reilly - Prädikat: besonders wertvoll - Länge: 79 min. 
 

Zwei Elfjährige 
prügeln sich auf 
einem Spielplatz, 
einem der beiden 
Jungen werden 
dabei Zähne 
ausgeschlagen. Die 
Eltern des "Opfers", 
Penelope und 
Michael  haben die 
Eltern des "Übeltäters", Nancy und Alan, eingeladen, um den 
Vorfall wie vernünftige Menschen zu klären.  
Was als friedlicher Austausch über Zivilisation, Gewalt und die 
Grenzen der Verantwortlichkeit beginnt, entwickelt sich schon 
bald zu einem Streit voller Widersprüche und grotesker 
Vorurteile. Und schließlich platzt die dünne Haut der 
bürgerlichen Kultiviertheit auf: Vier Erwachsene geraten aus 
der Fassung.  
Brutal und rücksichtslos werden Grenzen überschritten, 

provoziert und schließlich deutlich, dass sie alle hinter ihrer 
zivilisierten Maske einen "Gott des Gemetzels" anbeten. Auf 
dem Schlachtfeld dieser Tragikomödie versinkt am Ende nicht 
nur ein Handy in der Tulpenvase... 
Roman Polanskis neuer Kinofilm ist die Verfilmung des 
gleichnamigen Theaterstücks von Yasmina Reza.  
 

JANE EYRE 
Großbritannien 2011 - Regie: Cary Fukunaga - Darsteller: Mia Wasikowska, 
Michael Fassbender, Judy Dench, Sally Hawkins, Jamie Bell, Imogen Poots, Amelia 
Clarkson, Holliday Grainger, Tamzin Merchant -  Länge: 120 min. 

 

18-jährig tritt die 
unscheinbare und 
mittellose Jane Eyre  
ihre neue Stelle als 
Hauslehrerin im 
geheimnisvollen 
Herrenhaus 
Thornfield an, 
dessen Haushalt von 
der gutmütigen Mrs. 
Fairfax  geführt wird. Aufgewachsen als Waisenkind war Janes 
bisheriges Leben geprägt von Entbehrungen und fehlender 
Liebe. Umso mehr fühlt sie sich von der ersten Begegnung an 
magisch hingezogen zu dem spröden, aber faszinierenden 
Hausherrn Edward Rochester.  
Doch trotz seines offenkundigen Interesses an ihr, umwirbt er 
auch die schöne Blanche Ingram. Jane glaubt nicht mehr daran, 
ihn für sich gewinnen zu können - bis Rochester ihr völlig 
überraschend einen Heiratsantrag macht. Ihr Glück scheint 
perfekt. Doch am Tag der geplanten Hochzeit nehmen die 
Dinge plötzlich eine dramatische Wendung ... 
Eine der ergreifendsten Liebesgeschichten der Weltliteratur in 
Aufsehen erregendem, neuem Gewand! Regie-Shootingstar 
Cary Fukunaga, dessen Erstling "Sin Nombre" international für 
Furore sorgte, bringt Charlotte Brontës berühmten 
viktorianischen Liebesroman ausgesprochen unviktorianisch, 
frisch und aufregend auf die Leinwand. Neben etablierten 
Größen wie Oscar-Preisträgerin Judi Dench und Golden Globe-
Gewinnerin Sally Hawkins unterstützen ihn dabei zwei der 
angesagtesten Newcomer des internationalen Kinos: 
Hauptdarstellerin Mia Wasikowska, die gerade in Tim Burtons 
"Alice im Wunderland" brillierte, und Michael Fassbender, der 
zuletzt in Quentin Tarantinos Blockbuster "Inglourious 

Basterds" zu überzeugen wusste.  



HALT AUF FREIER STRECKE 

Deutschland 2011 - Regie: Andreas Dresen - Darsteller: Milan Peschel, 
Steffi Kühnert, Talisa Lilly Lemke, Mika Nilson Seidel, Ursula Werner, 
Otto Mellies, Christine Schorn, Inka Friedrich - Prädikat: besonders 

wertvoll - Länge: 110 min.  
Frank und Simone haben 
sich einen Traum erfüllt 
und leben mit ihren 
beiden Kindern in einem 
Reihenhäuschen am 
Stadtrand. Sie sind ein 
glückliches Paar, bis zu 
dem Tag, an dem bei 
Frank ein inoperabler 
Hirntumor diagnostiziert 
wird. Die Familie ist 

plötzlich mit dem Sterben konfrontiert. 
HALT AUF FREIER STRECKE ist eine Geschichte der Extreme, die 
aus alltäglichen Vorgängen erwachsen, eine Geschichte, die im 
Tod das Leben feiert.  
 

LONDON BOULEVARD 
USA / Großbritannien 2010 - Regie: William Monahan - Darsteller: Colin Farrell, 
Keira Knightley, David Thewlis, Ben Chaplin, Anna Friel, Ray Winstone, Eddie 
Marsan, Sanjeev Bhaskar, Stephen Graham, Ophelia Lovibond - FSK: ab 16 - 
Länge: 104 min. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Londoner Ganove Mitchel will nach drei Jahren Knast ein 
neues Leben anfangen. Doch vor dem Gefängnis wartet schon 
sein alter Kumpel Billy  auf ihn. Zufällig trifft Mitchel auf den 
öffentlichkeitsscheuen Filmstar Charlotte, die in ihrer Luxusvilla 
von einer Schar von Paparazzi belagert wird. 
Souverän klärt Mitchel die Situation auf seine ganz eigene Art. 
Mitchel wird vom dem schönen Star als Bodyguard und 
Hausmeister engagiert. Aus dem Job wird bald Liebe. Die 

Romanze des attraktiven Paares scheint perfekt. Aber Mitchels 
Vergangenheit lässt ihn nicht los. Sein Ex-Chef, der skrupellose 
Londoner Untergrund-Boss Gant , hat ganz andere Pläne mit 
den beiden ...  

Der Oscar-prämierte Drehbuchautor William Monahan  

präsentiert mit seinem Regiedebüt LONDON BOULEVARD einen 
stilsicher inszenierten, knallharten Krimi in bester Tradition des 
britischen Gangster-Genres. Der mit Colin Farrell und Keira 
Knightley hochkarätig besetzte und vom mehrfachen Oscar-
Preisträger Chris Menges elegant fotografierte Krimi basiert auf 
dem gleichnamigen Erfolgsroman des irischen Schriftstellers 
Ken Bruen. Angesiedelt in der Londoner Unterwelt, gelingt 
Monahan ein virtuos fotografierter Thriller mit harten Typen, 
lässigen Dialogen, cooler Musik - und dem neuen Leinwand-
Traumpaar. 

 

ANGÈLE UND TONY 
Frankreich 2010 - Originaltitel: Angèle et Tony - Regie: Alix Delaporte - Darsteller: 
Clotilde Hesme, Grégory Gadebois, Evelyne Didi, Jérôme Huguet, Antoine 

Couleau, Lola Dueñas, Patrick Descamps, Patrick Ligardes  Länge: 87 min. 
 

Angèle  sucht 
einen Mann, um 
neu anzufangen. 
Sie braucht 
einen Vater für 
ihren Sohn 
Yohan  - sonst 
bekommt sie ihn 
nicht wieder. 

Auf ihre Anzeige meldet sich Tony, ein einfacher Fischer, der 
nicht viel Worte macht.  
Angèle glaubt, sie könne ihn mit ihrer Schönheit ködern, doch 
Tony schreckt vor ihrer schroffen Art zurück. Aber er spürt ihre 
Sehnsucht und gibt ihr eine Chance als Verkäuferin. Seine 
Mutter ist wenig angetan. Was wissen sie eigentlich von dieser 
Frau, die ihren Sohn unbedingt heiraten will? 
Kann aus nüchternen Erwägungen Liebe werden? Können zwei 
Menschen, die ihre Gefühle nicht gern zeigen, sich finden? 
Großes Kino der Gefühle an der wildromantischen Küste der 
Normandie mit Clotilde Hesme- großartig herb und schön als 
Angèle - und Grégory Gadebois, herrlich unsentimental und 
echt inszeniert von Alix Delaporte, die für ANGÈLE UND TONY 
den Prix Michel d'Ornano für den besten französischen 
Debütfilm erhielt! 
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IMMER DIENSTAGS 
20:15 UHR 

KAMMER-KINO 

10.01.: Le Havre 
 

24.01.: Die Liebesfälscher 
 

14.02.: Der Gott des Gemetzels 
 

28.02.: Jane Eyre 
 

13.03.: 
 
27.03.: 
 
10.04. 
 
:                  

Halt auf freier Strecke 
 
London Boulevard 
 
Angèle und Tony 
 
 

 

Schülerermäßigung: 3,50 

€ 


